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Liebe Leserinnen und liebe Leser! 

Das Wegekreuz in der sommerlichen Landschaft hat mich angesprochen, 

ich fühle mich richtig in das Bild hineingezogen. Als ob ich auf dem Weg 

wanderte und mich entscheiden müsste: Rechts oder links abbiegen, oder 

einfach geradeaus weitergehen, dem Himmel entgegen? Und was kommt 

vielleicht nach der Anhöhe - da tun sich neue Perspektiven auf, der Him-

mel rückt wieder ferner, weil man wieder in die Täler sieht...  

Aber in diesem Moment, auf diesem Bildausschnitt, ist der Himmel ganz 

nah! Und das Getreide steht reif und voll auf den Äckern, ganz so wie es 

sein soll. Und so wünschen wir uns die Welt - offene, freie Wege, für die 

wir uns entscheiden können oder auch nicht, schönes sonniges Wetter, 

weil man sich da gleich besser fühlt, und immer eine volle Speisekam-

mer! Und bestimmt hat Gott die Welt auch so gemeint - dass jeder 

Mensch sein Auskommen hat und sich frei entfalten kann, und die Erde 

ein schöner Ort bleibt. Helfen wir doch mit, dass wir diesem Ziel ein 

bisschen näher kommen, mit all dem, was wir als Einzelne dazu beitra-

gen können. Auch wenn man das Gefühl hat, allein gar nichts bewirken 

zu können, ist es doch immer noch wahr, dass viele kleine Schritte in die 

richtige Richtung auch irgendwann zum Ziel führen. Der Pfarrer und 

Kirchenlieddichter Kurt Rommel drückt es in einem Lied so aus: 
 

 Lass uns in deinem Namen, Herr, die nötigen Schritte tun.  

 Gib uns den Mut, voll Glauben, Herr, heute und morgen zu handeln. 
 

 Lass uns in deinem Namen, Herr, die nötigen Schritte tun.  

 Gib uns den Mut, voll Liebe, Herr, heute die Wahrheit zu leben. 
 

 Lass uns in deinem Namen, Herr, die nötigen Schritte tun.  

 Gib uns den Mut, voll Hoffnung, Herr, heute von vorn zu beginnen. 
 

 Lass uns in deinem Namen, Herr, die nötigen Schritte tun.  

 Gib uns den Mut, voll Glauben, Herr, mit dir zu Menschen zu werden. 
 

Verleben Sie einen schönen, friedvollen Sommer und tun Sie die nötigen 

Schritte! 
 

Ihre Annette Metternich im Namen des Redaktionsteams 

AUF EIN WORT 
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Ehrung 

Die Philipp-Jakob-Spener-Medaille wird jährlich von der Evangelischen 

Kirche in Frankfurt und Offenbach für besonderes ehrenamtliches Enga-

gement verliehen. Im September 2023 erhielt unsere Kirchenvorsteherin 

Margit Hönig diese Auszeichnung für ihren großen Einsatz. Die Ge-

meinde freut sich mit ihr und gratuliert verspätet, aber herzlich! 
 

Nachruf 

Wilfred M. Jones, von 1975 bis 1980 Pfarrer der Markus-Gemeinde 

Viele Ältere in der Gemeinde erinnern sich noch lebhaft an Pfarrer Wilf-

red Jones und seine Frau Renate, 

geb. Hess, die als Gemeindepädago-

gin in der Gemeinde gewirkt hatte. 

Beide waren immer noch mit der 

Markus-Gemeinde verbunden, ha-

ben regelmäßig an Festen und Ver-

anstaltungen  teilgenommen und so 

die Verbindung bewahrt. Pfarrer 

Jones starb im April im Alter von 

80 Jahren in Frankfurt, seine Frau 

schon einige Jahre früher. 

So fröhlich wollen wir beide in Er-

innerung behalten wie hier beim 

Sommerfest 2013.                              Foto: Gemeinde 
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IN EIGENER SACHE 

HOMEPAGE 

Auf dem YouTube-Kanal der Markus-Gemeinde finden Sie etwas zum 

Hören und Sehen. 

Auf den Campanile der Markus-Kirche kommt man nur zu besonderen 

Anlässen. Und selbst dann sind die Stufen bis zu den Glocken im 36 Me-

ter hohen Kirchturm eine besondere Herausforderung. Wir haben uns 

für Sie auf den Weg gemacht und mit Stöpseln in den Ohren das Sams-

tagabend-Geläut (18 Uhr) in einem Video festgehalten. 

Der Organist Jens Wolter hat uns den Eingangs-Choral der jeden Mitt-

woch stattfindenden Andacht „Atempause" zur Verfügung gestellt. So 

können Sie sich die wunderbare Orgel der Markus-Kirche auch zu Hause 

anhören. Wobei es in live immer besser klingt als in einer Aufnahme. 

Viel Spaß beim Hören und Sehen unter 

    

       Stefan Scheidler 
 

Elternzeit 

Bis Ende Juli ist Pfarrer Bert Petzoldt in Elternzeit. Die Pfarrerinnen und 

Pfarrer der anderen Offenbacher Gemeinden sowie unsere Prädikantin-

nen teilen sich die Vertretung, wofür wir ihnen herzlich danken. 

 

DANKSAGUNG  

Manchmal gibt es kleine Wunder zu erleben! Wir hatten für die ökumeni-

sche Aktion „Essen und Wärme“ eine Reinigungsfirma gesucht, da unse-

re reduzierten Küsterstunden es nicht erlaubten, während dieser Woche 

regelmäßig Saal, Küche und Toiletten zu reinigen. Die Kirchenvorstehe-

rin Christa Fietz nahm Kontakt auf zur Firma Gebäudeservice C. 

Clauß GmbH, die angesichts der gemeinnützigen Aktion für Bedürftige 

anbot, zu einem reduzierten Preis zu reinigen. Das war an sich schon ein 

großartiges Angebot, doch dass die Firma am Ende auf eine Berechnung 

ganz verzichtete, ist wirklich außergewöhnlich und wir bedanken uns, 

auch im Namen von „Essen und Wärme“, ganz herzlich. 

https://www.youtube.com/@evang.markus-gemeindeoffen6603
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KONFIRMANDINNEN UND KONFIRMANDEN 

Konfirmation 2024 

Diese 19 Konfirmand*innen der „Konfigruppe Bieber-Markus-Lukas/

Matthäus“ werden am Sonntag, 16. Juni, von Pfarrer Georg Bloch-

Jessen in der Markus-Kirche konfirmiert:  
 

Nick Andrasi,  Bruno Di Vittoria, Emilia Frumento, Isabel Hein,  

Marie Hellenthal, Mika Hillenbrand, Sophie Höhnisch, Celina Jantz,  

Paul Janzen, Mia König, Pepe Lauten, Max Niebeling,  

Justus Pichura, Nele Pichura, Jasmin Reinhard, Emelie Reinicke,  

Florian Schermuly, Benjamin Senft, Finn Schnürer 
 

Den Vorstellungsgottesdienst am 

5. Mai haben die Konfir-

mand*innen mit ihren Gedanken, 

Gebeten, einem Rollenspiel und 

ihrem Glaubensbekenntnis ein-

drucksvoll gestaltet. Beim Konfi-

Wochenende im April in der Ju-

gendherberge Oberreifenberg hatte sich 

die Gruppe auf den Vorstellungsgottes-

dienst vorbereitet. In Oberreifenberg waren auch die Konfigruppe aus 

Waldheim und Bürgel und die Musikband „Se Bänd“ vom Stadtjugend-

pfarramt Frankfurt und Offenbach dabei. Den Gottesdienst am Sonntag-

morgen feierten alle gemeinsam.   Anke Weiß 
 

Sonntagmorgen in Ober-

reifenberg  

(Foto: Anke Habicht) 
 

 

 

 

 

Nach den Sommer-

ferien startet der 

neue Jahrgang, wie-

der unter Leitung 

von Pfarrer Georg 

Bloch-Jessen, Ge-

meindepädagogin 

Anke Weiß und einem ehrenamtlichen Konfi-Team.   

Konfigruppe mit Glaubenstransparent  

(Foto: Emily Schwagereit) 
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Sonntag, 16. Juni, 10.30 Uhr 

Konfirmationsgottesdienst in Markus mit Pfarrer Georg Bloch-Jessen, 

Gemeindepädagogin Anke Weiß und dem Konfi-Team.  
 

Sonntag, 7. Juli, 17.30 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst im Wetter-

park mit Reisesegen 

Am Sonntag vor Beginn der Sommerfe-

rien feiern fünf Gemeinden rund um 

den Bieberer Berg gemeinsam einen 

Gottesdienst im Freien an der Station 

Sonne. Es beteiligen sich die evangeli-

schen Gemeinden Bieber, Lukas-

Matthäus und Markus sowie die katho-

lischen Gemeinden Hl. Dreifaltigkeit 

und St. Nikolaus. Auch die Eltern und 

Kinder des „Ekimene-Gottesdienstes“ 

gestalten den Wetterpark-Gottesdienst 

mit, den Pfarrer Georg Bloch-Jessen 

und Pfarrvikar Felix Edomobi gemein-

sam halten. 
 

Sommer-Gottesdienste 

Wie jedes Jahr wechseln sich wieder während der Sommerferien die drei 

Gemeinden Bieber, Lukas-Matthäus und Markus ab und bieten an wech-

selnden Orten einen gemeinsamen Gottesdienst für die Mitglieder aller 

Gemeinden an. Beginn ist immer um 10.30 Uhr, die genaue Aufteilung 

sehen Sie auf Seite 20.  
 

Konfirmations-Jubiläen  

Am 25. August und 1. September finden in anderen Offenbacher Ge-

meinden Jubiläumsgottesdienste statt, die offen sind für alle Interessier-

ten. Bitte möglichst vor den Sommerferien (Mitte Juli) im Gemeindebüro 

melden, wenn Sie teilnehmen möchten! 

BESONDERE GOTTESDIENSTE 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 

Zum Vormerken: Am 7. September findet die Liedpredigt in Markus statt. 



 8 

VERANSTALTUNGEN 

       

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SPIELE-TREFF 

Rommé, Skat, Rummikub und 

andere Spiele 

Jeweils am 2. Montag des Monats 

um 16 Uhr im Gemeindesaal.  

Nächste Termine: 

10. Juni 

8. Juli  

12. August 

Neue Spiele-Fans sind jederzeit 

gern gesehen. Wir laden Sie ein, 

einfach mal unverbindlich zum 

Schnuppern vorbeizukommen. 

TANZ 

Kreistänze 

Meditative Kreistänze gibt es je-

weils am 2. Donnerstag des Mo-

nats um 19 Uhr im Gemeindesaal. 

Im August und September je-

doch bietet Hiltrud Liebler-Uslu 

jeden Donnerstag um 17 Uhr 

mediterrane Volkstänze an, der 

Kreis um 19 Uhr entfällt dann. 

Tanzkreis für Paare  

Jeden Freitag um 19.30 Uhr im 

Gemeindesaal. 

SENIORINNENKREIS 

Treffen: An jedem 2. und 4. Mittwoch des Monats, von 14.30 bis 16 Uhr 

im Gemeindesaal. 

Nach einer kleinen Andacht sowie Kaffee und Kuchen gibt es ein wech-

selndes, buntes Programm. 

Informationen bei Erika Scholz, Tel. 85 87 82, oder Anita Kröker-

Steigerwald, Tel. 85 45 54. 

Termine:  

12. und 26. Juni / 10. und 24. Juli / 14. und 28. August 

SENIORINNEN UND SENIOREN 

FILMABEND  

Flimmer im Salon 

Vor der Sommerpause im Juli und 

August gibt es noch einmal einen 

Überraschungsfilm zu sehen, wir 

laden alle Filmbegeisterten herz-

lich ein: Donnerstag, 20. Juni, um 

20 Uhr im Gemeindesaal.  

SMARTPHONE-HILFE 

Rund ums Thema Smartphone 

An jedem 2. Dienstag des Monats 

können Sie von 10-12 Uhr im Ge-

meindesaal Hilfe bei Fragen zum 

Smartphone bekommen. Die 

nächsten Termine:  

11. Juni, 9. Juli, 13. August 
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MUSIKALISCHES 

KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN 

Freitag, 7. Juni, 17 Uhr im Gemeindesaal 

Offenes Singen 

„Schön ist die Welt...“ 

Alle, die gern singen oder auch nur zuhören mögen, 

sind herzlich eingeladen. Wir singen Lieder vom Rei-

sen und von der schönen Natur.  

Dabei begleitet uns Jens Wolter am Klavier. 

Für Getränke und kleine Knabbereien ist gesorgt. 

Der Eintritt ist frei. 
 

Rückblick Konzerte 

Es gab wieder etliche schöne Konzerte in Kirche und Saal der Markus-

Gemeinde zu erleben, hier eine Collage vom Konzert des Ensembles 

LaliCante im März. Des weiteren war das Sachsenhäuser Akkordeon-

Orchester zu Gast mit einem beschwingten Programm sowie mit Kaffee 

und Kuchen. Eine Passionsmusik mit Orgelspiel von Jens Wolter am 

Palmsonntag und ein Liederabend mit Erik Ginzburg und Hedayet Jonas 

Djeddikar Ende Mai erfreuten das Publikum.  

 

 

 

 

 

 

 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

 
Fotos: 
Christa Fietz 
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Schon bald haben wir uns 

alle wieder beim Ostergot-

tesdienst in der Kirche ge-

sehen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im März war auch einiges los. Es 

gab die Eltern-Aktionswoche, in 

der Geschichten vorgelesen, bunte 

Waffeln gebacken und Ostereier 

gebastelt wurden.  

NEUES AUS DER KITA 
 

Das neue Jahr startete für uns mit 

der großen Faschingsfeier für alle 

Markus-Kinder. Es gab ein reichli-

ches Buffet mit Kreppeln und so-

gar eine Modenschau.  
 

 

 

 

Dann stand schon unser jährlicher 

Segensgottesdienst an, in dem 

Pfarrer Petzoldt allen Markus-

Kindern und Erzieherinnen den 

Segen mitgegeben hat. Zusammen 

haben wir das Segenslied: 

„Herr, wir bitten, komm 

und segne uns“ gesungen.  
 

 

Im Januar hat uns Pfarrer 

Petzoldt dann auch wieder 

in der Kita besucht und uns 

eine Biblische Geschichte 

erzählt.  

KINDERTAGESSTÄTTE 
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KINDERTAGESSTÄTTE 

Die Qualitätskonferenz fand in 

der Kita wieder statt und der jähr-

liche Betriebsausflug ging dieses 

Jahr zur Didacta nach Köln. Dort 

konnten sich die Erzieherinnen 

eine Menge pädagogische Inspira-

tion holen.  

Das Kita-Team nahm am Erste-

Hilfe-Kurs des ASB-Offenbach 

teil und hatte einen Konzeptions-

tag zum Thema Kinderschutz  

Im März kam dann noch unser 

Fotograf in die Kita und die 

Zahnärztin besuchte uns. Die 

Kinder konnten auch die Zahn-

arztpraxis vor Ort erkunden.  
Lena Kratz  Fotos: Kita 

KINDER UND JUGEND 

 

Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 

Sonntag, 25. August, 17 Uhr  

Kirche Hl. Dreifaltigkeit, Obere Grenzstraße 125, 63071 Offenbach 
 

Auch die Maxi-Kinder aus der Markus-Kita sind herzlich eingeladen zu 

diesem feierlichen Einschulungsgottesdienst, der die Kinder und ihre 

Angehörigen auf den großen Tag einstimmt und sie mit Gottes Segen in 

die Schulzeit begleitet. 
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KINDER UND JUGEND 

Kinderfreizeit in den Sommerferien 2024 - noch gibt es freie Plätze! 

In der ersten Ferienwoche der Sommerferien (Mo, 15. bis So, 21. Juli) fin-

det die Freizeit für 8-12jährige in Ernsthofen im Odenwald statt.  

Darum geht es uns: 

- raus aus dem Alltag - rein in ein kleines Gruppenabenteuer 

- viel Platz zum Spielen in der Natur 

- klettern im Felsenmeer 

- sich im Freibad erfrischen 

- einfach mal freie Zeit haben 

- zusammen eine gute Gruppe werden 

- glücklich und mit neuem Mut nach Hause fahren 

Wir vom Freizeitteam sind Micha Kreuzer, Emily Schwagereit, Sven We-

ber, Florentina Schroeder und Anke Weiß. 

Den Flyer mit Anmeldeformular gibt es u.a. auf www.evangelisch-in-

bieber.de Kontakt: Anke Weiß, Gemeindepädagogin, Tel.: 069-27299524, 

E-Mail: ev.jugend.of-bieber@t-online.de 

Die Freizeit ist ein Angebot der Evangelischen Kirchengemeinde Bieber 

in Kooperation mit den Nachbargemeinden Markus und Lukas/Matthäus.  
 

Rückblick Löwenstarker Gottesdienst am Ostermontag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gründonnerstag: Generalprobe des Osterspieles der Kitakinder für den Löwenstarken 

Gottesdienst am Ostermontag (Foto: Mike Osmanowski) 

 

http://www.evangelisch-in-bieber.de
http://www.evangelisch-in-bieber.de
mailto:ev.jugend.of-bieber@t-online.de
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KINDER UND JUGEND ÖKUMENISCH 

Rückblick Ökumenischer Kinderbibeltag „Durch das Band des 

Friedens“ am 2. März in der Markus-Gemeinde 
 

Die Kinder 

haben ein lan-

ges Friedens-

band gemalt, es 

s c h m ü c k t e 

noch eine gan-

ze Weile den 

Gemeindesaal. 

Foto:  

Stefania Nisi  

 

beteiligen wir uns 

am ökumenischen 

Wetterparkgottes-

dienst. 

Liebe Familien, 

wenn Sie Interesse 

a n  E k i m e n e -

Gottesdiensten ha-

ben, melden Sie sich 

gerne bei mir! Jeweils ein paar Ta-

ge  vo r  e inem Ek imene-

Gottesdienst schicke ich eine Ein-

ladung per Rundmail mit evtl. 

auch kurzfristigen Informationen. 

Der erste Ekimene-Gottesdienst 

nach den Sommerferien ist für 

Sonntag, 8. September, 9.30 Uhr 

geplant. 

Anke Weiß, Gemeindepädagogin 

Tel.: 069-27299524, E-Mail: 

ev.jugend.of-bieber@t-online.de 

Ekimene-Gottesdienste  

(Eltern - Kinder - Ökumene) 

In der Zeit vor den Sommerferien 

finden drei Ekimene-Gottesdienste 

statt: 9. Juni, 23. Juni und 7. Juli 

Beginn i.d.R. um 9.30 Uhr im 

evangelischen Gemeindehaus in 

Bieber, Aschaffenburger Str. 56, 

doch probieren wir zusammen mit 

anderen Neues zu anderen Zeiten 

und anderen Orten aus: 

Am Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr, be-

teiligen wir uns am ökumenischen 

Gottesdienst auf dem Kirchplatz 

vor der evangelischen Kirche in 

Bieber. Direkt im Anschluss feiern 

wir zusammen weiter beim Biebe-

rer Markt. Spielgeräte auf der Wie-

se - besonders für kleinere Kinder 

geeignet - laden zum Verweilen ein. 

Am Sonntag, 7. Juli, 17.30 Uhr, 

mailto:ev.jugend.of-bieber@t-online.de
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be, einige Farben wiederholen 

sich, im unteren Teil dominieren 

dunklere Flächen, im oberen Teil 

ist es deutlich heller und freundli-

cher. Wer genau hinsieht, erkennt 

einzelne Buchstaben, die inner-

halb des Mosaiks hervortreten 

und golden leuchten. Sie ergeben 

das Wort „Hoffnung“ und sollen 

das ausdrücken, was wir mit Os-

tern verbinden: Die Hoffnung, 

dass mit dem Tod nicht alles vor-

bei ist, sondern uns ein Leben bei 

Gott verheißen ist. Diese Zusage 

hat uns Jesus Christus gegeben. 

Diese Hoffnung soll unser Leben 

erhellen und uns in den dunklen, 

traurigen Momenten stützen. 

Rot, grün, blau, gelb, orange, 

braun, schwarz - die Farben, die 

sich im Kreuz wiederfinden, ste-

hen auch für all die Lebensphasen, 

Gefühle und Stimmungen, die je-

de und jeder von uns einmal 

durchläuft - von Freude, Begeiste-

rung, Liebe, Antriebslosigkeit, 

Angst, Trauer und Sorgen. 

Darüber hinaus sollen die einzel-

nen Quadrate des Mosaiks durch 

ihre Farbenvielfalt daran erinnern, 

dass wir nicht alle gleich sind, Ta-

lente und Gaben unterschiedlich 

verteilt, aber alle notwendig sind, 

Ökumenische Osterkerze 

Das Motiv: Hoffnung 

Es gibt eine WhatsApp-Gruppe, 

die immer zu Beginn der Fastenzeit 

aktiviert wird, um sich über die 

Gestaltung und das Motiv der Os-

terkerze auszutauschen. Erste Ent-

würfe, zunächst noch grob auf Pa-

pier skizziert und als Foto in die 

Gruppe gestellt, werden hier disku-

tiert, verworfen, ergänzt und opti-

miert. Hat sich die Gruppe, zu der 

Personen aus den katholischen Ge-

meinden am Bieberer Berg ebenso 

wie aus der Markus-Gemeinde und 

der evangelischen Gemeinde Bie-

ber gehören, auf ein Motiv geei-

nigt, geht es an die tatsächliche Ge-

staltung der Kerzen. Da diese un-

terschiedlich groß und breit sind, 

muss hier mit Augenmaß das ge-

wählte Motiv angepasst werden. 

Das Besondere an der Osterkerze 

und ihrem Motiv: Seit vielen Jahren 

ist sie ein Zeichen der ökumeni-

schen Verbundenheit. Wer in unse-

re Kirchen rund um den Bieberer 

Berg kommt, sieht überall das 

identische Motiv. 

Zu sehen ist ein Kreuz, das sich 

wie ein Mosaik aus kleinen Quad-

raten zusammensetzt. Jede quadra-

tische Fläche hat eine andere Far-

ÖKUMENE 



 15 

ÖKUMENE 

gleich es viele sind, einen einzigen 

Leib bilden: So ist es auch mit 

Christus. Durch den 

einen Geist wurden wir 

in der Taufe alle in ei-

nen einzigen Leib auf-

genommen, Juden und 

Griechen, Sklaven und 

Freie; und alle wurden 

wir mit dem einen 

Geist getränkt. Auch 

der Leib besteht nicht 

nur aus einem Glied, 

sondern aus vielen 

Gliedern. Ihr aber seid 

der Leib Christi und 

jeder Einzelne ist ein 

Glied an ihm.“ (1. Kor 

12,12-14; 27) 

Das Motiv der Oster-

kerze kann uns überle-

gen lassen: Welche Ta-

lente und Begabungen 

habe ich? Wie und wo 

möchte ich mich ein-

bringen? Und: Was 

stärkt mich? Was gibt 

mir Halt und Hoff-

nung? 
 

Text: Dr. Sven Herget 

Kerzengestaltung: Margit 

Hönig, Beate Jeidler  

Foto: Stefan Scheidler 

um der Gemeinde ein lebendiges 

Gesicht zu geben und eine Ge-

meinschaft zu sein. In 

unserem Motiv gibt es 

deshalb keine die Har-

monie zerstörenden 

Leerstellen, denn fehlt 

ein Stein in einem Mo-

saik, wird es unvollstän-

dig. So ist es auch bei 

uns. 

Die Form des Kreuzes 

ist vor allem aus der 

Ferne gut auszumachen. 

Je näher man herantritt, 

umso mehr verschwin-

det der Gesamtein-

druck, die einzelnen 

Farbflächen und die 

goldenen Buchstaben 

werden deutlicher. Bei-

des ist wichtig. Dies 

erinnert an eine Bibel-

stelle, die genau das be-

schreibt - auch wie 

wertvoll jede und jeder 

Einzelne ist mit dem ihr 

bzw. ihm geschenkten 

Talent. 

„Denn wie der Leib 

einer ist, doch viele 

Glieder hat, alle Glieder 

des Leibes aber, ob-
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AUS DEM DEKANAT 

mit ihnen gemeinsam planen, 

wann, wo und in welcher Form sie 

gesegnet werden wollen.  

Nicht nur für Taufen, Trauungen 

und Beerdigungen sind die Kon-

takte gedacht. Auch in anderen 

Lebenssituationen kann man sich 

segnen lassen: Wer vor einer be-

ruflichen Veränderung steht, wer 

sich gerade getrennt hat, eine Rei-

se machen möchte… „Wir segnen 

Momente, die dir wichtig sind“ ist 

das Motto von MainSegen. 

Die Website „MainSegen“ ist 

kommunikativ angelegt, die Betei-

ligten stellen sich jeweils mit Por-

traitfoto und kurzem Text vor. 

Wo sie tätig sind, ist nicht erheb-

lich, sondern wie sie denken, was 

sie anbieten wollen beschreiben 

die Beteiligten. 

www.MainSegen.de 
 

Infos zur Kirchensteuer 

Flyer liegen in der Kirche aus, 

oder unter kirchensteuer-wirkt.de 

Website „MainSegen“ startet 

Neuer Zugang für Taufen, Hoch-

zeiten, Beerdigungen und andere 

Segensmomente - Pfarrerinnen 

und Pfarrer aus dem Evangelischen 

Stadtdekanat Frankfurt und Offen-

bach machen Zusatzangebot. 

In einigen Großstädten, beispiels-

weise in Berlin oder auch Ham-

burg, haben in den vergangenen 

Jahren „Segensbüros“ ihre Türen 

geöffnet, Zentralstellen, in denen 

Menschen sich nach individuellen 

Möglichkeiten erkundigen können, 

Hochzeiten oder Taufen zu feiern, 

Beerdigungen zu vollziehen. In den 

Büros sind Pfarrerinnen und Pfar-

rer angesiedelt, die anbieten, diese 

besonderen Tage besonders zu ge-

stalten. 

Die Evangelische Kirche in Frank-

furt und Offenbach setzt aufs 

Netz: Am 8. Februar ist die Web-

site „www.MainSegen.de“ öffent-

lich vorgestellt worden. 21 Pfarre-

rinnen und Pfarrer aus Gemeinden, 

aber beispielsweise auch aus der 

Klinikseelsorge, machen mit und 

präsentieren sich hier. Interessierte 

können über die Website direkt mit 

den Pfarrer:innen per E-Mail oder 

Telefon Kontakt aufnehmen und 

http://www.MainSegen.de
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AUS DER NACHBARGEMEINDE 
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PERSÖNLICHES 

TAUFE 
 
 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

       Jesus Christus spricht: Gehet hin und machet zu Jüngern     

       alle Völker. Taufet sie auf den Namen des Vaters und des    

       Sohnes und des Heiligen Geistes. (Mt 8,19) 
 

TRAUUNG 
 

 
 

 
 
  Nun aber bleibt Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; 

       aber die Liebe ist die größte unter ihnen. (1. Kor 13,13) 
 

 
 

 

 
 

 
 

BESTATTUNG 
    
   
        
 
 
 

 
 
   
 

 

   
 
 
 

 
 

 
 

       Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das     

       Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn  

       er stirbt. (Joh 11,25) 

Amtshandlungen werden 

nicht auf der Homepage 

veröffentlicht! 
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Evang. Markus-Gemeinde, Kopernikusstraße 54, 63071 Offenbach 
Kirche: Obere Grenzstraße 90, 63071 Offenbach 
Homepage: markus-gemeinde-of.ekhn.de 
 

Büro:   
  Annette Metternich, Sekretärin   Tel.: 069-85 33 87 / Fax: 069-85 48 78 
  E-Mail: markusgemeinde.offenbach@ekhn.de 
  Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10 - 12 Uhr 
 

Pfarramt: 
  Bert Petzoldt, Pfarrer         Tel.: 069-98 55 78 68  
  E-Mail: Bert.Petzoldt@ekhn.de 
 

Mitarbeiter/-innen: 
  Jens Wolter, Kirchenmusiker    Tel.: 069-85 33 87 
  Petra Glas, Küsterin         Tel.: 069-85 33 87 
  Anke Weiß, Gemeindepädagogin Tel.: 069-27 29 95 24 
 

Kita: 
  Simone Throne, Leiterin       Tel.: 069-85 31 32 
  Obere Grenzstraße 82, 63071 Offenbach 
 

Diakoniestation:  
  Martina Desch, Leiterin       Tel.: 069-98 54 25 40 
  Ludo-Mayer-Straße 1, 63065 Offenbach 
 

Der Kirchenvorstand ist Gesprächspartner für alle Gemeindeangelegenheiten. 

     WOCHENPROGRAMM                

KONTAKT                

MONTAG 16.00  Spiele-Treff (2. Mo/Monat) / Gemeindesaal 

DIENSTAG  10.00 
16.00 
 

Smartphonehilfe (2. Di/Monat) / Gemeindesaal 
Konfi-Unterricht*  / Gemeindesaal (abwechselnd in 
Bieber, Markus und Lukas-Matthäus) 

MITTWOCH 14.30 
18.00 

Seniorinnenkreis (jeden 2. und 4. Mi) / Gemeindesaal 
Abendgebet Atempause* / Kirche 

DONNERSTAG 15.00 
19.30 
20.00 

Besuchsdienstkreis (letzter Do ungerader Monat)/Saal 
Kreistänze (2. Do/Monat) / Gemeindesaal  
Filmabend (3. oder 4. Do/Monat) / Gemeindesaal 

FREITAG 
 

19.30 
 

Tanzkreis für Paare / Gemeindesaal 
 

* findet in den Schulferien nicht statt 

     KONTAKT 
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  Abendgebet Atempause jeden Mittwoch um 18 Uhr in der Kirche 

   (außer in den Schulferien) 

JUNI 

 
 

 

1. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst 
Kerstin Thormählen-Rekow  
 

2. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst  
Ulrike Wegner 
 

  

 
 

 

02.06. 
10.30 
 
 

09.06. 
10.30 
 
 

 

3. Sonntag nach Trinitatis 
Konfirmations-Gottesdienst  
Georg Bloch-Jessen und Team 
 

4. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst / Doris Gabriel-Bassin 
 

5. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst / Christiane Esser-Kapp 

 

16.06. 
10.30 
 
 

23.06. 
10.30 
 

30.06. 
10.30 

JULI 

6. Sonntag nach Trinitatis 
Ökumenischer Gottesdienst im 
Wetterpark, Station Sonne, mit 
Reisesegen / Georg Bloch-Jessen 

  

7. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst in Bieber  
Georg Bloch-Jessen 
Kein Gottesdienst in Markus 
  

07.07. 
17.30 
 
 
 

14.07. 
10.30 
 
 

8. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst in Markus  
Georg Bloch-Jessen 
 

9. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst in Lukas- und 
Matthäus / Georg Bloch-Jessen 

Kein Gottesdienst in Markus 

21.07. 
10.30 
 
 

28.07. 
10.30 

AUGUST 

10. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst in Markus 
Angelika Habicht-Preis 
 

11. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst in Bieber 
Bert Petzoldt 
Kein Gottesdienst in Markus 
 

 
 

04.08. 
10.30 
 
 

11.08. 
10.30 
 
 
 

 
 

12. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst in Markus 
Bert Petzoldt 

 
13. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst in Lukas- und 
Matthäus / Bert Petzoldt 
Kein Gottesdienst in Markus   
   

 
 

 

18.08. 
10.30 

 
 
25.08. 
10.30 
 
 

GOTTESDIENSTE 

Näheres zur Regelung der Gottesdienste in den Sommerferien auf Seite 6 


